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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

mit der herbstlichen Verfärbung des Lau-
bes kündigt sich auch das neue Schuljahr 
an. Aus meiner Zeit als Lehrer und Klas-
senleiter kann ich mich noch gut erinnern, 
dass man im Kunstunterricht die Farben-
pracht des Herbstes mit verschiedenen 
Techniken und Themen hatte malen und 
basteln lassen. Das wird wohl heute auch 
noch so sein.

Mit dem Beginn des Schuljahres 2025/26 
sitzen bald wieder 158 Mädchen und Jungs 
in den Schulbänken unserer Grundschu-
le. Wäre es bei den Erstklässlern nur ein 
Schulkind mehr, könnten zwei erste Klas-
sen gebildet werden. Stand heute kann lei-
der nur eine erste Klasse gebildet werden. 
Das war zuletzt vor zehn Jahren der Fall. 
Aber vielleicht kann man ja noch auf einen 
spontanen Zuzug hoffen.

Ich wünsche allen Eltern und Erziehungs-
berechtigten einen anrührenden Schul-
start, ist es doch in jedem Jahr ein ganz 
besonderer Moment für die Familien.

Auch wenn die bunten Schultüten und 
Schultaschen die Mädchen und Buben 
manchmal fast noch überragen, so doku-
mentieren die schönen Fotos den neuen 
Lebensabschnitt, der mit dem ersten Schul-
gong eingeläutet wird.

Auch dem Kollegium und der Schulleitung 
und allen, die zum Schulteam dazuge-
hören, wünsche ich einen wunderbaren 
Schulstart. Liebe Frauen und Männer, er-
innert euch doch bitte kurz an euren ers-
ten Schultag. Was für eine Aufregung! Und 
dann der Schulweg. Ach ja, der Schulweg. 
Erinnern Sie sich und nehmen Sie natürlich 
auch den Fuß vom Gas, wenn Sie sich den 
Schulen nähern. Denn die Hinweise auf 
den großen gelben Bannern müssen ja von 

M I T T E I LU N G S B L AT TT
uns Erwachsenen verantwortungsvoll beach-
tet werden. Danke für Ihre Rücksicht!

Von Eichhörnchen, 
Amseln und Salamandern

Zurück zur Kreativität. Manchmal braucht 
es dann doch das digitale Medium. Nämlich 
dann, wenn die Gemeinde einen Kinder-Fo-
to-Wettbewerb ausgelobt hat. Die Beteiligung 
am Wettbewerb war riesig und wir bedanken 
uns bei allen Mädchen und Jungs, die sich 
mit ihrem Smartphone oder Fotoapparat auf 
den Weg in die Natur gemacht haben. 

bekannt gemacht werden. Die Satzung liegt 
einen Monat zur Einsicht während der üb-
lichen Öffnungszeiten in der Gemeindever-
waltung aus.

Neue Amtstafel für Unterprünst

Satzungen, die in der Gemeinde bekannt 
gemacht werden, finden Sie auch an den 
Amtstafeln oder auf der Homepage. Einen 
besonderen Blick können die Bürgerinnen 
und Bürger aus Unterprünst auf ihre neue 
Amtstafel werfen. Ein moderner witterungs-
beständiger Schaukasten wurde direkt an 
der Bushaltestelle von unseren Mitarbeitern 
des Bauhofes aufgestellt. Wir danke hier 
der N-Ergie, die regelmäßig neue Amtsta-
feln sponsort.

Die glücklichen Sieger des Fotowettbewerbs
Foto: Verwaltung Gemeinde Rohr

Neue Stellplatzsatzung 
zum 1. Oktober 2025 beschlossen

Die Stellplatzsatzung wurde am 9. Septem-
ber 2025 von den Mitgliedern des Gemein-
derates beschlossen (ich hatte ausführlich im 
August darüber berichtet). Geändert wurde 
nach einer weiteren Abstimmung die Ablö-
sesumme. Auf Antrag wurde über eine Er-
höhung der Ablösesumme von bisher 5.000 
Euro auf 7.500 Euro abgestimmt. Dieser Vor-
schlag fand eine Mehrheit und steht nun so 
auch in der Satzung. Begründet wurde der 
Antrag mit den gestiegenen Grundstücks-
preisen und Baukosten, die sich seit 2008 
gesteigert haben.

Ansonsten wurde der Inhalt der Satzung 
beschlossen und konnte ausgefertigt und 

 Eine neue Amtstafel für Unterprünst
Foto: F. Fröhlich
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

Machen Sie mit 
bei der Gemeindeentwicklung (GEK)!

Die Gemeinde Rohr macht sich auf den 
Weg, ein Gemeindeentwicklungskonzept 
erstellen zu lassen. Geförderte Sanierungs- 
und Dorferneuerungsmaßnahmen sind nur 
über die Städtebauförderung im Altort von 
Rohr und im Verfahrensgebiet von Regels-
bach, Hengdorf und Nemsdorf möglich. In 
Gustenfelden wird ein neues Gemeindehaus 
über die einfache Dorferneuerung gefördert 
gebaut. Für alle weiteren Ortschaften in der 
Gemeinde gibt es derzeit keine Fördermög-
lichkeiten. Deshalb wurde von der Regierung 
von Mittelfranken und dem Amt für Ländliche 
Entwicklung empfohlen, ein Gemeindeent-
wicklungskonzept erstellen zu lassen, um für 
alle anderen Ortschaften die Grundlage für 
spätere Fördertöpfe zu schaffen.

Das GEK setzt sich aus verschiedenen Bau-
steinen zusammen. Der erste Baustein war 
eine Klausurtagung mit dem Gemeinderat 
in Kloster Langheim. Hier wurden Ziele und 
Entwicklungsschwerpunkte erarbeitet.

Danach folgt die Beteiligung der Bürger-
schaft über vier Werkstätten, die vom Büro 
Landimpuls aus Regenstauf moderiert und 
begleitet werden.

-	 07.10.2025 in Regelsbach (Altgemeinde 
Regelsbach) – Haus für Kinder

-	 15.10.2025 in Dechendorf (Altgemeinde 
Prünst)  – Landgasthof Krug

-	 16.10.2025 in Rohr (Altgemeinde Rohr) 
– Bierleinsaal

-	 20.10.2025 in Kottensdorf (Altgemeinde 
Gustenfelden) – Schulungsraum FW-
Haus

Alle Veranstaltungen beginnen um 19:30 
Uhr. Zur besseren Organisationsplanung 
bitten wir um Anmeldung bis zum 2. Ok-
tober 2025 unter: Info@rohr-mfr.de oder 
telefonisch 09876 9775 - 0
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung!
Als nächstes folgt dann die Einladung zu 
einer Jugendwerkstatt.

Gibt es in der 
Gemeinde Rohr zu wenige Radwege?

Der Kollege KD Gugel wurde von einer 
Gruppe rüstiger Radlerinnen und Radler mit 
dieser Frage beauftragt. Besser gesagt han-
delte es sich um keine Frage, sondern eine 
Feststellung, dass es in Rohr zu wenige Rad-
wege gebe. Und im südlichen Landkreis das 
Radwegenetz wesentlich besser ausgebaut 
sei. Weil mir dieses Thema eine Herzensan-
gelegenheit ist, will ich meine Antwort hier 
etwas genauer erläutern.

Radwege an Bundesstraßen 
und Staatsstraßen

Die Bundesstraßen B 14 und B 466 im Nor-
den und im Süden unseres Gemeindege-
bietes liegen beide außerhalb unserer Ge-
markungen. Es führt aber die Staatsstraße 
St 2409 von Schwabach über Regelsbach 
nach Großweismannsdorf zur B 14. Staats-
straßen stehen in der Baulast der Staatli-
chen Bauämter. Bei uns also das Staatliche 
Bauamt Nürnberg. Sowohl mein Vorgänger 
Altbürgermeister Herbert Bär als auch meine 
Wenigkeit, versuchen seit nunmehr über 30 
Jahre vergebens hier einen Radweg zu be-
antragen. Zumindest ein kleines Stück kann 
nächstes Jahr am Ortsende von Regelsbach, 
aus dem Mühlfeld bis zum alten Hochbehäl-
ter Richtung Schwabach gebaut werden. Wir 
machen das im Zuge der Flurneuordnung 
und Dorferneuerung. Weiterer Grunderwerb 

in Richtung Großweismannsdorf ist weiter 
vorgesehen. Nach geführten Gesprächen 
mit der Stadt Schwabach ist aber dieser Ab-
schnitt an der Staatsstraße zum Eichwasen 
derzeit nicht priorisiert.

Radwege an Kreisstraßen

Altlandrat Herbert Eckstein hatte die Vision 
und das Ziel, an allen Kreisstraßen im Land-
kreis Roth Schritt für Schritt straßenbeglei-
tende Radwege zu bauen. In Rohr konnte 
zur Amtszeit von Altbürgermeister Bär an der 
RH 11 zwischen Kottensdorf und Leitelshof 
gebaut werden. In meiner bisherigen Amts-
zeit der Radweg an der RH 12 von Rohr nach 
Göddeldorf und an der RH 11 von Leitelshof 
nach Regelsbach. Somit fehlt also noch der 
Lückenschluss zwischen Regelsbach und 
Dietersdorf. Es fehlt auch noch der Abschnitt 
an der RH 14 von Rohr nach Buchschwa-
bach. Warum geht da nichts?

Die schwierige 
Aufgabe des Grunderwerbs

Das Prinzip ist: Die Gemeinden (in der Re-
gel der zuständige Bürgermeister) kümmert 
sich um den erforderlichen Grunderwerb. 
Der Tiefbauausschuss, der Kreisausschuss 
und der Kreistag beschließen den Bau und 
die Bauverwaltung stellt den Förderantrag 
bei der Regierung. So bekommen die Ge-
meinden den Radweg (allerdings müssen 
die Gehwege im Ort von der Gemeinde mit-
finanziert werden). Von Regelsbach bis Die-
tersdorf liegen 33 verschiedene Flurstücke 
an der Kreisstraße. Seit nunmehr über zehn 
Jahren führe ich hier also Gespräche und 
Verhandlungen. Und es fehlen eben immer 
noch Teilflächen. Wenn die Eigentümer nicht 
verkaufen wollen, hat der Radweg Lücken 
und kann somit nicht gefördert werden. Glei-
ches gilt für den Radweg in Rohr zum Ge-
werbegebiet und nach Buchschwabach. Die 
Planung ist seit Jahren fertig, aber nicht alle 
Eigentümer stellen den Flächenstreifen zur 
Verfügung. Der Flächendruck ist groß und 
für die landwirtschaftlichen Betriebe sind ja 
die Flächen nicht vermehrbar. Man wird also 
weiter verhandeln.

Radwege an Ortsverbindungsstraßen

An Gemeindestraßen Radwege zu bauen, 
birgt zunächst die gleichen Herausforderun-
gen. Dazu kommt aber, dass es in der Regel 
keine Fördermittel gibt, es sei denn, man 
erfüllt bestimmte Kriterien, die der allgemei-

Klausurtagung des Gemeinderates und der 
Verwaltung in Kloster Langheim
Foto: Seminar Kloster Langheim

Ein weiterer Baustein ist die Aktualisierung 
eines Leerstandskatasters für alle Ortsteile. 
Zuletzt wurde 2020 mit der Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplanes ein solches Ka-
taster geführt. Gemeindeverwaltung und die 
Mitglieder des Gemeinderates werden in den 
nächsten Wochen für alle Ortschaften Baulü-
cken, Brachen, aufgelassene Hofstellen, 
leerstehende Häuser, usw. erfassen. Diese 
werden kartiert und in einer Datenbank er-
fasst.

MITTEILUNGSBLATT
Informationen für die Bürgerinnen und Bürger in den Ortsteilen der Gemeinde Rohr

GEMEINDE ROHR
Christenmühle | Dechendorf | Gaulnhofen | Göckenhof | Gustenfelden 
Hengdorf | Kottensdorf | Leitelshof | Leuzdorf | Nemsdorf | Prünst
Regelsbach | Rohr | Unterprünst | Weiler | Wildenbergen | Zwieselhof

MITTEILUNGSBLATT
Ausgabe Juni 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

Gemeinde Rohr 
Landkreis Roth 
 

 

 

 

BEKANNTMACHUNG 
 

Einladung zu den 
Bürgerversammlungen 2025 

 
Gem. Art. 18 GO finden in der Gemeinde Rohr Bürgerversammlungen statt. 

 
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr 
 

Mittwoch 26. Februar 2025 
In Rohr, Gasthaus Bierlein (Saal), 
Hauptstr. 16, 
für die Gemeindeteile Rohr, Christen-
mühle und Weiler 

Montag 17. März 2025 
In Kottensdorf, Schulungsraum Feuer-
wehrhaus, Kottensdorfer Hauptstr. 2, 
für die Gemeindeteile Gustenfelden, 
Kottensdorf und Wildenbergen 

Dienstag 18. März 2025 

In Regelsbach, Haus für Kinder, Heng-
dorfer Str. 35, 
für die Gemeindeteile Regelsbach, Lei-
telshof, Nemsdorf, Hengdorf, Göcken-
hof, Zwieselhof, Wintergraben und 
Föhrle 

Donnerstag 20. März 2025 

In Leuzdorf, Gasthaus „Zum Goldenen 
Hammer“, Leuzdorfer Hauptstr. 11, 
für die Gemeindeteile Prünst, Unter-
prünst, Dechendorf, Gaulnhofen und 
Leuzdorf 

Tagesordnung:  
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Bürgerversammlung durch den Ersten Bürgermeister 
TOP 2 Niederschriften der Bürgerversammlungen 2024 liegen aus 
TOP 3 Bericht nach Sachgebieten durch den Ersten Bürgermeister 
TOP 4  Vorab eingereichte Anträge, Wünsche, Anregungen 
TOP 5  Wünsche und Anträge - Moderation Zweiter Bürgermeister Klaus Popp und Dritter  
 Bürgermeister Erwin Dürr 
 
Wir ersuchen die Bürgerschaft, Anträge, Wünsche oder Anregungen vorab schriftlich 
oder per E-Mail an info@rohr-mfr.de bis zum 21. Februar 2025 einzureichen. Auch bei 
nicht persönlicher Teilnahme werden Ihre Anträge behandelt und Sie erhalten Rückmel-
dung 
 
Rohr, den 17.01.2025 
 
 
 
 
Felix Fröhlich angeschlagen am: 
Erster Bürgermeister abgenommen am: 

 

nen Verbesserung der Verkehrssicherheit 
dienen, dann aber auch nur, wenn die Straße 
entsprechend frequentiert ist. Einen Radweg 
ohne Fördermittel zu bauen ist aus dem Ge-
meindehaushalt heraus nicht darstellbar.

Flur- und Waldwege

Nachdem diese in der Regel öffentlich ge-
widmet sind, dienen sie natürlich auch dem 
Radeln und Wandern. Asphaltiert wird hier 
eigentlich nicht. Es wird ja immer noch ge-
nug Fläche versiegelt. Die Wege werden 
teilweise von den Jagdgenossenschaften 
unterhalten und auf Vordermann gebracht. 
Daran entzünden sich nicht selten die Dis-
kussionen, dass der Mineralbeton zu grob 
sei. Für die Forst- und Landwirtschaft taugt 
das, der schmale Hochdruckreifen sinkt ein 
und man schlingert.

Beispiel: Die Wegeverbindung zwischen Kot-
tensdorf und Weiler im Wiesengrund. Nach 
dem Durchforsten des Waldumbaugebietes 
am Hennenberg wurde der Weg wieder sa-
niert. Ja, und auch hier gab es Stellen mit zu 
grobem Schotter. Das liegt eben oft an der 
Witterung. Wenn es nicht regnet, walzt sich 
und verbindet sich das Einbaumaterial sehr 
schlecht. Regnet es zu stark, schwemmt es 
das Feinmaterial gleich wieder aus. Der We-
gebau und der Wegeunterhalt ist eine Kunst 
für sich.

Zuletzt noch: Sowohl bei den geförderten 
Wanderwegen „WitzeWanderWeg“ und „Kir-
chen- und Mühlenweg“ im Schwabachtal 
konnten unschöne Wegeabschnitte mit För-
dermitteln gut ertüchtigt werden. Auch der 
Flurweg von Regelsbach Richtung Süden, 

vorbei am Sportgelände des TC-Regels-
bach, wurde vom Landkreis seinerzeit bis 
zum Wald asphaltiert, weil es sich um einen 
überörtlichen Radweg handelt. 

Fazit: Wir bleiben dran am Ausbau der 
Radwege. Und erinnern: Mühsam nährt 
sich das Eichhörnchen, aber es liegt nicht 
am Willen…

Ich wünsche Ihnen allen noch einen schönen 
Spätsommer und Herbstbeginn, und den zu-
künftigen Erstklässlerinnen und Erstklässlern 
nochmal einen erfolgreichen Schulanfang.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister

1.	Feststellung und Entlastung der Jahres-
rechnung für die Haushaltsjahre 2021 
und 2022 gem. Art. 102 Abs. 3 GO

	 Die vom Ersten Bürgermeister Felix Fröh-
lich veranlasste Behebung der Prüfungs-
feststellungen sowie die von ihm gege-
benen weiteren Erläuterungen wurden 
zur Kenntnis genommen. Einwendungen 
wurden nicht erhoben. Die in den Haus-
haltsjahren 2021 und 2022 angefallenen 
überplanmäßigen Ausgaben (Haushalts-
überschreitungen) wurden, soweit sie er-
heblich waren und die Genehmigung nicht 
schon in früheren Gemeinderatsbeschlüs-
sen erfolgt ist, hiermit gem. Art. 66 Abs. 
1 Gemeindeordnung (GO) nachträglich 
genehmigt. Die Jahresrechnungen 2021 
und 2022 wurden gem. Art. 102 Abs. 3 GO 
festgestellt, die jeweilige Entlastung wurde 
erteilt. 

2.	Beschluss über die Entscheidung, eine 
kommunale Spielplatzsatzung zu erlas-
sen

	 Die Gemeinde Rohr verzichtet auf den Er-
lass einer eigenen Spielplatzsatzung.

3.	Erlass einer „Satzung zur Einführung 
einer Pflicht zum Nachweis von Stell-
plätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatz-
satzung)“

	 Der Gemeinderat hat die verschiedenen 
Punkte nochmals angesprochen. Dabei 
hat Gemeinderatsmitglied Roland Frauen-
knecht angemerkt, dass die Ablösesumme 

Beschlusszusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 9. September 2025
von 5.000,00 € seiner Meinung nach zu 
niedrig angesetzt ist und gleichzeitig ange-
regt diesen auf 7.500,00 € neu festzulegen. 
Daraufhin hat der Sitzungsleiter, Herr Ers-
ter Bürgermeister Fröhlich zuerst abstim-
men lassen, welche Ablösesumme in die 
Satzung aufgenommen werden soll. Auf-
grund der beiden Abstimmungsergebnisse 
wird die Ablösesumme neu mit 7.500,00 € 
festgesetzt und in dem § 6 Abs. 2 Satz 1 der 
Stellplatzsatzung abgeändert. Anschlie-
ßend hat der Gemeinderat die beigefügte 
„Satzung zur Einführung einer Pflicht zum 
Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeu-
ge (Stellplatzsatzung)“ beschlossen. Der 
Erste Bürgermeister wurde beauftragt, die 
Satzung unverzüglich zu ändern, auszufer-
tigen und bekannt machen zu lassen, so-
dass das Inkrafttreten rechtzeitig vor dem 
01.10.2025 erfolgen kann.

4.	Bauangelegenheiten:
	 Der Gemeinderat stimmte den nachfol-

genden Bauvorhaben, teils mit Auflagen 
und Bedingungen, zu:

	 • Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau 
eines Stahlbalkons an ein bestehendes 
Wohnhaus auf dem Grundstück Fl.Nr. 
975/2 Gemarkung Regelsbach (Bauort: 
Steiner Straße 21)

	 Bauantragsnummer: 21/2025
	 • Antrag auf Baugenehmigung zur Nut-

zungsänderung von 2 Souterrainräumen in 
einen Hundefriseur-Salon auf dem Grund-
stück Fl. Nr. 455/3, Gemarkung Rohr (Bau-
ort: Gartenstraße 7)

	 Bauantragsnummer: 20/2025

Rohr, 15.09.2025
Popp, Zweiter Bürgermeister

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohner zum 01.09.2025

mit Hauptwohnsitz 3791, mit Nebenwohnsitz 159

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt 
 
Einwohner zum 01.09.2025 
mit Hauptwohnsitz 3791 
mit Nebenwohnsitz 159 
 

 August 2025  Gesamt 2025  
Zuzüge 14 Zuzüge 108 
Umzüge 0 Umzüge 34 
Wegzüge 14 Wegzüge 93 
Geburten 2 Geburten 12 
Eheschließungen 2 Eheschließungen 12 
Sterbefälle 2 Sterbefälle 27 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

Jeder Bürger ist in Deutschland zur Ersten 
Hilfe bei Unfällen und anderen medizinischen 
Notfällen verpflichtet. Viele Mitbürger haben 
aber kein Wissen zur Ersten-Hilfe-Leistung 
oder ihre Aus

Rest- und Biomüll
Oktober

Montag 06.10.2025
Montag 20.10.2025

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

Oktober 
Donnerstag, 23.10.2025

Die Abholung findet von 6 Uhr  
morgens bis 20 Uhr abends statt.

In den Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen (z.B. 

Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack 
gehören:

Plastikgegenstände, die keine 
Verpackungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall  
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen

AltkleiderAltkleider
Containerstandorte 

● Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei) 

● Kottensdorf - 
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)

● Regelsbach
Am Espan 14

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Tropfen zählt“
● vorübergehend in Gustenfelden,

Glockenweg

Gartenabfall 2025
Diese Gartencontainer stehen 

durchgehend vom 
08. Februar bis 30. November:

● Rohr, 
Alte Brennerei, Am Sand

● Rohr-Regelsbach, Am Espan 14

Dieser Gartencontainer steht 
durchgehend bis 27. Oktober:

● Rohr-Gustenfelden, Glockenweg

29. bis 30. Oktober 2025:
● Nemsdorf, Feuerwehrhaus

Neuer Containerstandort 
in Regelsbach

Der Containerstandort in Regelsbach 
wurde vom Heinrich-Reck-Platz in die 

Straße Am Espan 14 verlegt. 
Dies betrifft sowohl die Altglas/Altmetall- 
und Altkleider-Sammelcontainer als auch 

den Grüngut-Container.
Außerhalb der Containerbereitstellungszeiten 
sowie bei vollem Container bitte keine Abfälle 
oder Wertstoffe am Containerstandort able-
gen! Wenn ein Container offenkundig schon 
überfüllt ist, sollte man dies bitte direkt der 
Fa. Hofmann, Tel. 09171 847-700 mitteilen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Problemabfallsammlung:
2.10.2025 - 9:30 bis 10:30 Uhr, 
Kottensdorf Feuerwehrhaus

Wir gratulieren
70 Jahre

Schwab Bernd - 05.10. 
Rohr

Rulf Viola - 08.10. 
Hengdorf

Meier Christa - 14.10. 
Nemsdorf

Kirchner Hans-Torsten - 27.10. 
Regelsbach

Schmidt Theodor - 28.10. 
Regelsbach

75 Jahre
Engelhard Karl Heinz - 08.10. 

Regelsbach

Eberlein Hildegard - 13.10. 
Regelsbach

Berger Jrene - 22.10. 
Kottensdorf

Lankes Elfriede - 23.10. 
Regelsbach

80 Jahre
Seltmann Werner - 21.10. 

Regelsbach

85 Jahre
Richter Marianne - 31.10. 

Rohr
Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 

das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 

Einwohnermeldeamt.Aktuelle
Fundsachen

●	Kleine Drohne in Grau – gefunden 
am 10.08.25 auf einer Wiese nahe 
Ringstraße, Rohr

●	Einzelner Schlüssel evtl. Fahrrad 
– gefunden am 15.08.25 im Hof 
der Mühle Rohr, Mühlweg 15

Der Eigentümer möchte sich bitte 
mit der Gemeindeverwaltung Rohr, 
Herr Schuster oder Frau Hacker, 
Tel.: 09876/9775-18 oder -19, in Ver-
bindung setzen.

WIR SUCHEN AB SOFORT
-FLIESENLEGER:IN

-SILIKONIERER:IN (M/W/D)
TEIL- ODER VOLLZEIT

Familiäres Team, 
faire Bezahlung, Spaß an der Arbeit!

Abgeschlossene Ausbildung bzw. Berufserfahrung als 
Fliesenleger:in und / oder Silikonierer:in von Vorteil.

Bei Interesse unter 0151/17661460 melden.
Schriftliche Bewerbung nicht notwendig!

FLIESEN ELLER, 91189 ROHR
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

Mit großer Freude dürfen wir verkünden, 
dass 4 talentierte Kinder aus unserer Ge-
meinde den Fotografie-Wettbewerb zum 
Thema „Tiere in der Natur“ gewonnen haben.
Tom hat in Teamarbeit mit Marie zum Thema 
„Tiere in der Natur“ den ersten, Pauline den 
zweiten und Noah, den dritten Platz belegt. 
Keine leichte Entscheidung für die Jury, die 
aus zehn Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeindeverwaltung bestand. Die ein-
gereichten Fotos wurden anonymisiert und 
dann erst bewertet.
Die Bilder der drei Gewinnerfotos zeigen ver-
schiedene Tiere aus der heimischen Natur 
und zeichnen sich durch einen guten Blick 
für den passenden Moment und die Umge-
bung aus.
Der Wettbewerb stand unter dem Motto „Na-
tur erleben und bewahren“. Die insgesamt 
33 eingesendeten Fotos zeigten eine breite 
Palette an Tieren – von scheuen Waldbe-
wohnern, vielen Insekten bis hin zu verschie-
denen Vogelarten. Die drei Gewinner haben 
mit ihren Bildern nicht nur vom Motiv her 
überzeugt, sondern auch für ihren Beitrag, 
das Bewusstsein für den Schutz unserer hei-
mischen Tierwelt zu stärken.
Wir gratulieren Tom, Marie, Pauline & Noah 
herzlich zu ihrem großartigen Erfolg und 
freuen uns, dass sie unserem Aufruf zum 
Wettbewerb gefolgt sind. Ihre Werke können 
im Anschluss bestaunt werden. Allen ande-
ren Mädels und Jungs, die so zahlreich teil-
genommen hatten, danke wir natürlich auch 
(man hatte die „Qual der Wahl“).
Viel Spaß mit euren Gutscheinen für den 
Playmobil Funpark, das Freibad in Schwa-
bach und dem Buchgutschein bei der Buch-
handlung Kreutzer.
Nochmals Herzlichen Glückwunsch und wei-
terhin viel Freude beim Fotografieren!

Drei junge Naturfotografen gewinnen Fotowettbewerb

Platz 1 geht an Marie und Noah

Platz 2 erreichte Pauline mit den Eichhörnchen Platz 3 geht an Noah und seine Amsel

Im Zeitraum vom 1. bis 30. September 
2025 findet ein Manöver der US-Streit-
kräfte Deutschland mit Nachtübung von 
Rad- und Luftfahrzeugen statt. Es wird 
um Verständnis gebeten. 

Manöveranmeldung 
der US-Streitkräfte

 
 

Am Donnerstag, 16. Oktober 2025 
bleibt die Gemeindeverwaltung  

aufgrund eines Betriebsausflugs 
für den Parteiverkehr geschlossen. 

 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

 

 

 
 

Am Donnerstag, 16. Oktober 2025 
bleibt die Gemeindeverwaltung  

aufgrund eines Betriebsausflugs 
für den Parteiverkehr geschlossen. 

 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

 

 

Am Donnerstag, 16. Oktober 2025 
bleibt die Gemeindeverwaltung aufgrund eines 

Betriebsausflugs für den Parteiverkehr geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

Das Warten hat ein Ende, der Spatenstich 
hat stattgefunden und die Bauarbeiten für 
das neue Glasfasernetz in den Ortsteilen 
Weiler, Leuzdorf (Erschließungsgebiet 
1), Kottensdorf, Gustenfelden (Erschlie-
ßungsgebiet 2), Nemsdorf (mit Im Föhr-
le und Am Wintergraben), Göckenhof 
(Erschließungsgebiet 3), Gaulnhofen 
(Erschlie-ßungsgebiet 4), Am Golfplatz 
1 und 11 (Erschließungsgebiet 5) und 
Zwieselhof (Erschließungsgebiet 6) ha-
ben begonnen. Rund 700 Haushalte kön-
nen deutlich höhere Geschwindigkeiten bis 
1.000 Megabit pro Sekunde be-kommen. 
Die Telekom wird mehr als 17 Kilometer 
Glasfaserkabel bis ins Haus verlegen und 
16 neue Netzver-teiler aufstellen.
Beim Ausbau arbeiten die Gemeinde und die 
Telekom eng zusammen, wobei die Gemein-
de Rohr selbst nur ad-ministrativ bzw. unter-
stützend für die Telekom Deutschland GmbH 
tätig, d.h. sie vermittelt bei Genehmigungen 
und Ansprechpartnern und unterstützt diese 
bei Anträgen sowie dem Genehmigungsver-
fahren rund um den Tiefbau, damit der Glas-
faserausbau möglichst reibungslos realisiert 
wird und die damit verbundenen verkehrs-
rechtlichen Einschränkungen so gering 
als möglich gehalten werden. „Bauherrin“ 
des Glasfaserausbaus ist also die Telekom 
Deutschland GmbH, die sich wiederum ent-
sprechender Baufirmen bedient, die dann 
sowohl die Trassen erstellen als auch die 
Anschlüsse bis ins Haus.
Um die Beeinträchtigungen für Anwohner 
so gering wie möglich zu halten, wird in 
einzelnen Bauabschnitten vorgegangen. 
Die Firma Wensel Bau GmbH als beauf-
tragtes Bauunternehmen verantwortet mit 
dem Subunternehmen Hitycom GmbH 
die Trassenführung entlang und in den 
Straßen sowie die Erstellung der Grund-
stücksanschlüsse. Die Hausanschlüs-
se und damit auch die Arbeiten auf den 
Privatgrundstücken werden durch die 

Infos zum Glasfaserausbau nach der Bayerischen Gigabitförderrichtlinie 
durch die Telekom Deutschland GmbH in der Gemeinde Rohr

Galabau-Firmen GFTT und Berghau durch-
geführt. Die Firmen gehen zudem proaktiv 
auf die Eigentümer zu und sprechen den 
Verlauf und die Lage des Hausanschlusses 
individuell ab.

Welche Rolle spielt die Gemeinde Rohr?
Wo genau wird ausgebaut?

Die adressgenaue Glasfaserverlegung kann 
direkt bei der Telekom erfragt werden, z.B. 
auf der Internetseite www.telekom.de/glas-
faser. Aber auch auf der gemeindlichen 
Homepage sind u. a. die Ausbaukarten und 
die förderfähigen Adressen ersichtlich htt-
ps://www.rohr-mfr.de/gemeinde-rohr/breit-
bandausbau/foerderverfah-ren-baygibitr > 
Modul 8 > Karte Erschließungsgebiete end-
gültig.

Meine Adresse ist nicht dabei – was tun?

Wenn die Adresse/das Gebäude/das Grund-
stück in den jetzt für den Ausbau vorgesehe-
nen Ortsteilen/Erschlie-ßungsgebieten liegt, 
jedoch nicht als förderfähige Adresse bein-
haltet ist, liegt das in der Regel daran, dass 
diese erst im Nachgang des für das Förder-
verfahren maßgeblichen Stichtags errichtet 
wurde. Jedoch werden auch diese „Nach-
zügler“ als sogenannter „Beifang“ ebenfalls 
mit erschlossen, aber der Eigentümer muss 
hier zu-nächst selbst tätig werden und zum 
einen einen Glasfaserhausanschluss beauf-
tragen und zusätzlich einen Tarif bei der Te-
lekom buchen. Die förderfähigen Adressen 
müssen nicht gleichzeitig einen Tarif buchen 
– das kann auch erst im Nachgang erfolgen.

Wie viel kostet mich das?

Der Glasfaseranschluss kann ab sofort be-
stellt werden. Im Zuge dessen ist der Haus-
anschluss kostenfrei, unabhängig von der 
Länge der Verlegungstrasse bis ins Haus. 
Somit entfallen die sonst üblichen Herstel-
lungskosten von 799 Euro. Innerhalb des 
Hauses wird bis zu 20m kostenfrei verlegt, 
sofern der Kunde die Verlegung selbst vor-
bereitet. Weitere Informationen hierzu finden 
Sie auf der Internetseite der Telekom unter 
www.tele-kom.de/glasfaser. Für die „Nach-
zügler“ (siehe oben) ist der Hausanschluss 
nur kostenfrei, wenn gleichzeitig ein Tarif da-
zugebucht wird.

Jetzt noch Hausanschluss beauftragen!
Die aktuelle Buchungsquote liegt bei 70% - 
dies bedeutet, dass 30% der förderfähigen 
Adressen noch keinen Hausanschluss be-
auftragt haben. Die Gemeinde Rohr appel-
liert an alle im jetzigen Ausbaugebiet liegen-
den Ei-gentümer der Gemeindeteile Weiler, 
Leuzdorf, Kottensdorf, Gustenfelden, Nems-
dorf, Göckenhof, Gaulnhofen, Am Golfplatz 
1 und 11 und Zwieselhof, die bislang noch 
keinen Glasfaserhausanschluss beantragt 
haben, dies unbedingt noch zu tun – jetzt 
besteht die Gelegenheit, einen kostenlosen 
Anschluss bis ins Haus zu bekommen.

Wo wende ich mich 
mit weiteren Fragen hin?

Hausanschluss bei der Telekom beantra-
gen:
>	Telekom Shop Königstr. 1, 91126 Schwa-

bach
> Telekom Partner Shop Expert TeVi-Markt 

Handels GmbH, Alte Rother Str. 1, 91126 
Schwabach

> Hotline (kostenfrei): 0800 22 66100
> Hotline für Eigentümer (kostenfrei): 0800 

3304 174
> www.telekom.de/glasfaser
Für Unternehmen aus Rohr
> Hotline (kostenfrei): 0800 33 06709
> www.telekom.de/vollglas

Baufirmen:
Trassenbau Straße bis ans Grundstück:
Wensel Bau GmbH Carsten Wensel:
05522/2047, c.wensel@wenselbau.de
Wolfgang Heppt: 05522/2047,
 w.heppt-wenselbau@t-online.de
Hausanschluss (Arbeiten im Privatgrund):
Berghau GmbH Jochen Schindler: 
0162/3158497,
jochen.schindler@berghau.de
Bauleitung Telekom:
Telekom Philip Pöpel, 0171/2222108, 
philip.poepel@telekom.de

Ansprechpartner in der Gemeinde:
Förderverfahren Alexandra Keller,
09876/9775-16
alexandra.keller@rohr-mfr.de
Bautechnischer Bereich Stefan Leibold, 
09876/9775-13, stefan.leibold@rohr-mfr.de

 
 
 
 
 
 
 

Infos zum Glasfaserausbau nach der Bayerischen Gigabitförderrichtlinie 
durch die Telekom Deutschland GmbH in der Gemeinde Rohr 

 
Das Warten hat ein Ende, der Spatenstich hat stattgefunden und die Bauarbeiten für das neue Glasfasernetz in 
den Ortsteilen Weiler, Leuzdorf (Erschließungsgebiet 1), Kottensdorf, Gustenfelden (Erschließungsgebiet 2), 
Nemsdorf (mit Im Föhrle und Am Wintergraben), Göckenhof (Erschließungsgebiet 3), Gaulnhofen (Erschlie-
ßungsgebiet 4), Am Golfplatz 1 und 11 (Erschließungsgebiet 5) und Zwieselhof (Erschließungsgebiet 6) haben 
begonnen. Rund 700 Haushalte können deutlich höhere Geschwindigkeiten bis 1.000 Megabit pro Sekunde be-
kommen. Die Telekom wird mehr als 17 Kilometer Glasfaserkabel bis ins Haus verlegen und 16 neue Netzver-
teiler aufstellen. 
 
Beim Ausbau arbeiten die Gemeinde und die Telekom eng zusammen, wobei die Gemeinde Rohr selbst nur ad-
ministrativ bzw. unterstützend für die Telekom Deutschland GmbH tätig, d.h. sie vermittelt bei Genehmigungen 
und Ansprechpartnern und unterstützt diese bei Anträgen sowie dem Genehmigungsverfahren rund um den 
Tiefbau, damit der Glasfaserausbau möglichst reibungslos realisiert wird und die damit verbundenen verkehrs-
rechtlichen Einschränkungen so gering als möglich gehalten werden. „Bauherrin“ des Glasfaserausbaus ist also 
die Telekom Deutschland GmbH, die sich wiederum entsprechender Baufirmen bedient, die dann sowohl die 
Trassen erstellen als auch die Anschlüsse bis ins Haus. 
 
Um die Beeinträchtigungen für Anwohner so gering wie möglich zu halten, wird in einzelnen Bauabschnitten 
vorgegangen. Die Firma Wensel Bau GmbH als beauftragtes Bauunternehmen verantwortet mit dem Subun-
ternehmen Hitycom GmbH die Trassenführung entlang und in den Straßen sowie die Erstellung der Grund-
stücksanschlüsse. Die Hausanschlüsse und damit auch die Arbeiten auf den Privatgrundstücken werden durch 
die Galabau-Firmen GFTT und Berghau durchgeführt. Die Firmen gehen zudem proaktiv auf die Eigentümer zu 
und sprechen den Verlauf und die Lage des Hausanschlusses individuell ab. 
 
Welche Rolle spielt die Gemeinde Rohr? 
Wo genau wird ausgebaut? 
Die adressgenaue Glasfaserverlegung kann direkt bei der Telekom erfragt werden, z.B. auf der Internetseite 
www.telekom.de/glasfaser. Aber auch auf der gemeindlichen Homepage sind u. a. die Ausbaukarten und die 
förderfähigen Adressen ersichtlich https://www.rohr-mfr.de/gemeinde-rohr/breitbandausbau/foerderverfah-
ren-baygibitr > Modul 8 > Karte Erschließungsgebiete endgültig.  
 
Meine Adresse ist nicht dabei – was tun? 
Wenn die Adresse/das Gebäude/das Grundstück in den jetzt für den Ausbau vorgesehenen Ortsteilen/Erschlie-
ßungsgebieten liegt, jedoch nicht als förderfähige Adresse beinhaltet ist, liegt das in der Regel daran, dass diese 
erst im Nachgang des für das Förderverfahren maßgeblichen Stichtags errichtet wurde. Jedoch werden auch 
diese „Nachzügler“ als sogenannter „Beifang“ ebenfalls mit erschlossen, aber der Eigentümer muss hier zu-
nächst selbst tätig werden und zum einen einen Glasfaserhausanschluss beauftragen und zusätzlich einen Tarif 
bei der Telekom buchen. Die förderfähigen Adressen müssen nicht gleichzeitig einen Tarif buchen – das kann 
auch erst im Nachgang erfolgen. 
 
 

Bauphase - Infoblatt 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus dem Rathaus � Aus dem Rathaus

Wichtige Rufnummern
Rettungsleitstelle: 112
Polizei: 110
Krank in der Nacht, am Wochenende oder an Feiertagen
Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116 117
Tierarztnotdienst - Mittelfranken https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de
Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0
Notruf gemeind. Wasserversorgung (Markus Weißling): 0177/2577323
Notruf WBV Rohr für Wasserversorgung Rohr: 0160/98359117 
Giftnotruf: 089-19240 Zentrale München
Kriminalberatung Schwabach: 09122-927-382 od. -381
Elektronotdienst 09172-667141 www.notdienst-elektroinnung.de

Impressum: Druckerei Scheffel & 
Verlag GmbH
Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   
Mail: scheffel-druckerei@t-online.de
Auflage: 1750 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet

Das Rohrer Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der 
gesetzlichen Bestimmungen. Es ist politisch unabhängig 
und wird ohne Zuschüsse der Gemeinde nur aus den Anz-
eigenerlösen finanziert. Zuschriften mit Fotos sind jederzeit 
willkommen. Die mit Namen oder Kurzzeichen versehenen 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder und müs-
sen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Alle Fotos ohne Kennzeichnung stammen aus privatem 
Besitz. Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung von Texten, 
Bildern und Anzeigen besteht nicht. Mit der Übermittlung 
der Bilder und Texte bestätigt der Einsender, dass ihm eine 
schriftliche Genehmigung zur Veröffentlichung der gezeig-
ten oder genannten Personen vorliegt. Für durch Irrtümer 
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Nächster  Redaktionsschluss ist der 16. Oktober 2025.
Bei verspätet eingegangenen Artikeln kann eine Veröffentlichung nicht mehr garantiert werden.

gez.
Hans Ströbel, Feldgeschworenen-
obmann der Gemarkung Rohr

gez.
Felix Fröhlich, 1. Bürgermeister 
der Gemeinde Rohr

Die Feldgeschworenen der Gemar-
kung Rohr führen am Samstag, 
25.10.2025 um 8.30 Uhr einen Flur-
umgang durch.
Treffpunkt ist an der „Kläranlage 
Schwallbachtal“ zwischen Weiler und 
Defersdorf. 
Die Grenzbegehung ist die Fortset-
zung des letztjährigen Flurumgangs. 
Sie führt von der Weiheranlage zwi-
schen Buchschwabacher Mühle und 
Weiler (am „Rohrer Holz“) entlang des 
Schwallbachs; bei der „Kläranlage 
Schwallbachtal“ des Marktes Roßtal 
dann in nördliche Richtung bis Defers-
dorf und anschließend nach Osten bis 
zur Gemarkungsgrenze Regelsbach.
Die an die Gemeinde- und Gemar-
kungsgrenze angrenzenden Flur-
stückseigentümer werden gebeten 
ihre Grenzsteine - soweit diese be-
kannt sind - kenntlich zu machen.

Öffentliche Bekanntmachung
Alle betroffenen Anlieger, sowie inter-
essierte Bürger sind herzlich eingela-
den am Umgang teilzunehmen.
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gez.       gez. 
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Pressebericht

Einladung zur  
ordentlichen Mitgliederversammlung
an alle Mitglieder

Datum: Montag, 13. Oktober 2025

Beginn: 19 Uhr

Ort: Feuerwehrhaus Regelsbach, Leitelshofer Straße 2 , 91189 Regelsbach

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Lesung Protokoll der vergangenen Mitgliederversammlung durch die Schriftführerin

5. Bericht der Vorstandschaft

6. Bericht Kassier

7. Bericht Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstands und des Kassiers

9. Neuwahlen:

a.  Geschäftsführender Vorstand

b. Beisitzer

c. Kassier

d. Schriftführer

e. Kassenprüfer

10. Ausblick auf Termine / Veranstaltungen

11. Anträge

12. Sonstiges / Wünsche / Anregungen

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 29. September 2025 schriftlich per E-Mail beim Vorstand 
einzureichen: vorstand@zum-pfarrhaus-regelsbach.de

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!

Thomas Salfner, Matthias Wengler und Natalie Germeshausen 
Vorstände

Förderverein
Dorfgemeinschaftshaus Regelsbach 

ZUM PFARRHAUS
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ZUM PFARRHAUS
Am 03.10.2025 zündet die FUW in der Ge-
meinde Rohr wieder ihr traditionelles Kartof-
felfeuer an. 
Es wird diesmal im Garten des historischen 
ehemaligen Gasthauses und ehemaligen 
Brauerei „Zum Goldenen Hirschen“, auch als 
„Ranch“ bekannt, in Rohr, Rohrer Hauptstra-
ße, sein. 
Los geht´s um 14 Uhr.

Kartoffelfeuer im historischen Rohrer Wirtshausgarten
Bitte Stecken, mit denen Kartoffeln in die 
Glut gehalten werden können, selber mit-
bringen. Kartoffeln und Gewürze werden zur 
Verfügung gestellt.
Es werden gegen Spenden Kaffee und Ku-
chen angeboten. Auch Getränke gibt´s ge-
gen Spenden.
Der Spendeneingang wird einem Rohrer 
Verein übergeben.

Liebe Eltern,
die Gemeinde Rohr führt derzeit wieder eine 
aktuelle Bedarfserhebung zur Betreuung für 
Kinder im Alter von 0 bis 12 Jahren durch. Ziel 
ist es, den aktuellen und zukünftigen Bedarf 
zu erfassen und die bestehenden Angebote 
besser an den Bedürfnissen der Familien aus-
zurichten.
Wir laden Sie herzlich ein, sich bis 31.10.2025 
an der Befragung zu beteiligen:

         Über den QR-Code gelangen Sie direkt 
zum Online-Formular, welches Sie bei sich ab-
speichern und dann an uns per E-Mail weiter-
leiten können. (manuela.heller@rohr-mfr.de)

Elternbefragung 
zur Betreuungssituation in unserer Gemeinde

 
        Alternativ kann der Fragebogen auch 
ausgedruckt und bei der Gemeinde abgege-
ben werden.
Je mehr Familien teilnehmen, desto ge-
nauer können wir zukünftige Planungen 
abstimmen.
Auch wenn Sie noch nicht Mutter/Vater oder 
Eltern sind, aber mit der Thematik „Familien-
planung“ befasst sind,
würden wir uns freuen, 
wenn Sie an der Erhebung
teilnehmen.
Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Lernen Sie Peru einmal ganz praktisch 
kennen – durch die Aufnahme eines Gast-
schülers.
Im Rahmen unseres Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Peru sucht 
die DJO – Deutsche Jugend in Europa 
kurzfristig Familien, die bereit sind, einen 
Jugendlichen als „Kind auf Zeit“ aufzu-
nehmen und so den eigenen Alltag durch 
neue Perspektiven zu bereichern.
Aufenthaltsdauer:
Peru / Arequipa: 25.10. – 05.12.2025 
(Alter: 16–17 Jahre)
(Gastfamilien werden deutschlandweit 
gesucht.)
Die Teilnahme am Unterricht eines Gym-
nasiums oder einer Realschule am Wohn-
ort der Gastfamilie ist verpflichtend. Die 

Gastschüler aus Peru suchen dringend 
Gastfamilien in Deutschland

Jugendlichen lernen Deutsch als Fremd-
sprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Famili-
enaufenthalt bereitet sie auf das Leben in 
der Gastfamilie vor und fördert eine leben-
dige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum. Ein Gegenbesuch ist möglich.

Interessiert?

Bitte wenden Sie sich an:
DJO – Deutsche Jugend
in Europa e.V.
Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart
Tel.: 0711-6586533
Tel.: 0172-6326322
gsp@djobw.de
www.gastschuelerprogramm.de
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erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
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Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
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Pressebericht

Regelsbach - Stellen Sie sich vor: Ein großes 
Projekt in Ihrer Region, das die Zukunft unse-
res Waldes maßgeblich gestaltet und proak-
tiv die Herausforderungen des Klimawandels 
angeht! Bereits in der Vergangenheit gab es 
erfolgreiche Waldumbauprojekte dieser Art, 
wie beispielsweise zwischen Oberbaimbach 
und Gustenfelden (2023). Derzeit findet im 
Wald bei Regelsbach ein beeindruckendes 
Vorhaben statt, das auf 52 Hektar Fläche 
für frischen Wind sorgt: Kränkelnde Kiefern-
Reinbestände werden schrittweise in Rich-
tung klimastabiler Mischwälder umgestaltet. 
In dieser Größenordnung gehört es zu den 
größten Projekten seiner Art in Bayern. Das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Roth-Weißenburg i.Bay. (AELF) über-
nimmt dabei die Planung und Koordination.

Das Herzstück dieses Projektes sind die 
Waldbesitzenden und die Jägerschaft vor 
Ort. Sie sind die zentralen Akteure, die mit 
großem Engagement und Verantwortungs-
bewusstsein den Erfolg maßgeblich ermög-
lichen. Die örtliche Jägerschaft sorgt unter-
stützend mit dafür, dass die jungen Pflanzen 
ohne Gefahr durch Verbiss gedeihen kön-
nen. Beide Akteure treffen wichtige Entschei-
dungen und begleiten die Umsetzung des 
Projektes.

Gemeinsam mit den Försterinnen und Förs-
tern der Bayerischen Forstverwaltung be-
planen und bearbeiten die Waldbesitzenden 
Ihre Flächen: Waldbauliche Entscheidun-
gen, Vorbereitungsmaßnahmen, Pflanzung 
und nicht zuletzt auch die Aufwertung des 
Wegenetzes. Die Forstbetriebsgemeinschaft 

Waldumbau am Rotenberg – Gemeinsam für einen zukunftsfähigen Wald
Heideck-Schwabach e.V. mit ihren Forstun-
ternehmern und die Bayerische Forstverwal-
tung (AELF) leiten den Projektverlauf.

Im Vergleich zu den in den vergangenen 
Jahren durchgeführten Projekten im Raum 
Roth und Schwabach gibt es diesmal eine 
Neuerung: Während auf rund 15 Hektar die 
Waldumbaumaßnahmen – Pflanzung von 
klimastabilen Mischbaumarten - wie in den 
bisherigen Projekten üblich, durch die Bay-
erische Forstverwaltung finanziell unterstützt 
werden, sind diesmal rund 33 Hektar Öko-
kontoflächen. Diese werden nicht durch die 
Bayerische Forstverwaltung gefördert, son-
dern wurden vom Ökokontobetreiber Forst-
baumschulen Gracklauer Gunzenhausen 
KG mit einem umfangreichen Maßnahmen-
konzept beplant und sollen ökologisch auf-
gewertet werden. Auf etwa 60 % der Projekt-
fläche werden somit Ökopunkte generiert, 
die verkauft werden können, um andernorts 
entstandene Eingriffe in die Natur auszuglei-
chen. Geplant ist, dass die Ökopunkte dieser 
Projektflächen als Kompensation von Tennet 
TSO GmbH für den Bau der neuen Jura-Lei-
tung verwendet werden. 

150.000 neue Jungpflanzen

Die Umsetzung des Waldumbauprojekts ist 
bereits in vollem Gange, derzeit werden die 
Altbestände auf die im Winter anstehenden 
Pflanzarbeiten vorbereitet – knapp 150.000 
Jungpflanzen sollen die neue Waldgenerati-
on begründen. Aufgrund dessen kann es zu 
temporären Einschränkungen der Waldwege 
kommen, etwa durch Maschinenverkehr. Die 

Wege werden für Lastkraftfahrzeuge tragfä-
hig gemacht und nach Abschluss der Hol-
zernte Instand gesetzt. Die Gemeinde bittet 
alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis 
für diese notwendigen Maßnahmen, die lang-
fristig der Verbesserung der Waldgesundheit 
und unserer heimischen Natur dienen. 

Das Waldumbauprojekt bei Regelsbach 
zeigt, wie viel erreicht werden kann, wenn 
viele Beteiligte gemeinsam an einem Ziel 
arbeiten! Mit vereinten Kräften entsteht hier 
ein Vorzeigeprojekt für den Waldumbau in 
Bayern – ein Gewinn für Natur, Klima und die 
gesamte Region. 

Eine einzelne neu gepflanzte Hainbuche 
Foto: Richard Kral AELF-RW
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Pressebericht

Seit Jahrzehnten bildet die Schreinerei Wag-
ner aus Gustenfelden erfolgreich Nachwuchs 
aus. Doch eine Ausbildung mit so herausra-
genden Ergebnissen wie die von Pamina 
Heruth hat es bisher noch nicht gegeben. 
In dritter Generation führt Tobias Wagner den 
Familienbetrieb. „In unserer Schreinerei legen 
wir großen Wert auf Präzision und Kreativität 
– das möchten wir auch unseren Auszubil-
denden mitgeben“, erklärt er.

Ausbildung, die sich auszahlt – für Betrieb und Azubi
Pamina hat diesen Anspruch eindrucksvoll 
umgesetzt: Ihr Gesellenstück überzeugt be-
reits mit meisterlichem Charakter. Auch 
schulisch konnte sie glänzen: Mit einem 
1,0-Abschluss erhielt sie den Staatspreis, 
zudem legte sie ihre theoretische und prakti-
sche Prüfung mit 1,3 und 1,5 ab. Bei der Frei-
sprechungsfeier am 20. September 2025 wird 
sie dafür als Innungsbeste der Schreinerin-
nung Mittelfranken-Süd ausgezeichnet. 
Doch damit nicht genug: Ihr Gesellenstück 
gewann auch den 1. Platz beim Wettbe-
werb „Die Gute Form“. Dabei werden die 
Prüfungsstücke nach Design und kreativer 
Gestaltung bewertet. Somit darf Pamina ihr 
Werk im November 2025 auf der Heim- und 
Handwerk-Messe in München präsentieren 
– dort wird das beste Gesellenstück Bayerns 
gewählt.
„Ohne die Unterstützung und den Rat der 
Erfahrenen hätte ich nicht so ein tolles Ge-
sellenstück bauen können“, betont Pamina 
dankbar. Tobias Wagner ergänzt: „Es erfüllt 
uns mit Stolz, eine Schreinergesellin mit solch 
beeindruckenden Fähigkeiten ausgebildet zu 
haben.“ 

Ihr Beispiel zeigt eindrucksvoll: Frauen im 
Handwerk können Großes erreichen – mit 
Ehrgeiz, Leidenschaft und Können hat die Zu-
kunft des Handwerks beste Aussichten. 

Die Ausbildung erfolgte bei:
Schreinerei Wagner 
Waldstr. 11  
91189 Rohr-Gustenfelden 
info@wagner-schreinerei.net

weitere Infos zur Ausbildung 
www.born2bschreiner.de

Wiederinbetriebnahme der Feld- und 
Waldwegüberführungen an der A6 bis 
Ende September. 
Im Zuge des sechsstreifigen Ausbaus der 
A6 östlich Triebendorf bis zur Anschluss-
stelle Schwabach-West wurden die bishe-
rigen Überführungsbauwerke abgebrochen 
und neu hergestellt. Es handelt sich um 
die Wegeverbindungen zwischen Prünst 
und dem Dechenwald südlich der A6, die 
südliche Verbindung bei Dechendorf und 
die Forst-straße zwischen dem Waldgebiet 

A6: sechsstreifiger Ausbau östlich Triebendorf bis Anschlussstelle Schwabach-West  
Laubenhaid und Kammerstein-Haag. Ende 
Septem-ber werden nun alle drei Überfüh-
rungen wieder zur Verfügung stehen.  
Es laufen aktuell nun noch abschließende 
Arbeiten für die Lärmschutzwand an der 
Anschlussstelle Schwabach-West. Diese 
sollen bis Anfang November abgeschlossen 
und damit der Lärmschutz vollständig sein. 
Bis etwa Ende 2026 dauert es noch, bis die 
Grünbrücke am Dechenwald, die sich be-
reits im Bau befindet, fertig ist. Durch diese 
Brückenbauarbeiten wird es im Jahr 2026 
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Veranstaltungskalender 2019

Tradition
Kärwaverein Rohr e.V.
1. Vorstand Frank Stürmer
Weiler 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/9780938

König Ludwig Verein Rangau e.V.
1. Vorsitzender  
Horst Hager
Weglehnerstr. 43, 
91732 Merkendorf

Soldaten- und  
Veteranenverein Rohr
1. Vorstand Bernd Timm
Hauptstr. 42, 
91189 Rohr
Tel. 09876/978881

VdK Ortsverband Rohr
Vorsitzender  
Günter Schemmerer
Ringstr. 30, 
91189 Rohr
Tel. 09876/385

Veteranen- und Militärverein  
Gustenfelden-Kottensdorf
1. Vorstand Richard Bauer
Mühlleite 3, 
91189 Rohr-Kottensdorf
Tel. 09122/6032458

Volkstanzfreunde Rohr und  
Umgebung
Ansprechpartner Hans Ströbel
Buchschwabacher Str. 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/313

VdK Ortsverband  
Wolkersdorf u. Umgebung
1. Vorstand  
Ludwig Weinberger
Hopfenweg 2, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/17603

„Regelsbach rennt“
Petra Bromberger
Hopfenweg 22 a, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/932053

Gärtnerei Gehrung
Zwieselweg 11 • 91189 Regelsbach • Tel. 09122 / 37 79

in Rohr - Regelsbach
Ihre Gärtnerei

Öffnungszeiten:  
Montag + Samstag 9.00-12.30 Uhr
Dienstag + Fr. 9.00-12.30 u. 14-18 Uhr

Bei uns 
blüht Ihnen was!

Bei uns 
blüht Ihnen was!

Tel. 09122 / 37 79
Zwieselweg 11  •  91189 Regelsbach
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Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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BETON                 HOLZ             MAXX raumelemente
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traditionen mit innovationen verbinden. 
eRdbestattungen ganz peRsönlicH gestalten. 

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 – 160 14
www.bestattungsinstitut-alter.de
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sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
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Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
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Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
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Roth. Wer hat sich zu einer Erfolgsgeschich-
te gemausert, der Landkreissaft. Nur logisch, 
dass er in die zweite Auflage geht. Zumal die 
Verantwortlichen nach wie vor voll und ganz 
hinter dem Konzept stehen. Offenbar nicht 
nur sie.

Denn die Idee, Äpfel zu sammeln und ab-
zugeben, ist ja nicht neu. Wohl aber, dass 
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LANDKREISSAFT GEHT IN DIE ZWEITE RUNDE 

Gemeinschaftsprojekt hilft bei der Verwertung von Äpfeln und Birnen 
aus Überbeständen – Fünf Sammeltermine  

Ganz wichtig: Die Aktion Landkreissaft soll 
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Die Firma Streidel Agrarhandel in Heideck 
(Hauptstraße 26) bietet Im Oktober drei 
Termine an – jeweils von 8.30 bis 12 Uhr: 
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WIRTSCHAFT & TOURISMUS

Äpfel oder Birnen übrig? 
Wir machen mehr daraus!

www.landratsamt-roth.de/landkreissa�t

Abgabestelle
Firma Streidel GmbH 
Agrarhandel, Hauptstraße 26 
in Heideck

Streuobstsa�t
aus dem Landkreis Roth

Wann?
• Samstag, 13. September
• Montag, 15. September
• Samstag, 4. Oktober
• Montag, 6. Oktober
• Samstag, 25. Oktober
jeweils 8.30 – 12.00 Uhr

Achten Sie bei der Anlieferung bitte auf Qualität 
und Reife. Fauliges oder schimmeliges Obst kann 
nicht angenommen werden. 
Birnen getrennt von den Äpfeln abgeben.

Bei Fragen:
Matthias Langer
Amt für Ernährung, Landwirtscha�t und 
Forsten in Roth
Telefonnummer (09171) 8420

11,–€ 
für 100kg 

Obst
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Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.
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Eingeladen sind ehrenamt-
lich Engagierte sowie alle, 
die sich für eine offene, in-
klusive Gesellschaft einset-
zen möchten – egal, ob Sie 

bereits aktiv sind oder Interesse haben, sich 
zu engagieren. In diesem Workshop erhalten 
Sie praktische Tipps, um Ihren Verein oder 
Ihre Initiative noch einladender zu machen. 
Gewinnen Sie mehr Mitmacherinnen und 
Mitmacher! 

Wann: 
Samstag, 22.11.2025, 9:30 – 17:00 Uhr

Wo: im Sitzungssaal des Landratsamtes, 
Weinbergweg 1 in 91154 Roth

In vielen Vereinen und Organisationen hört 
man: „Wir sind offen für alle.“ Doch häufig 
sind es die gleichen Personen, die Kuchen 
verkaufen oder die nächste Mitgliederver-
sammlung vorbereiten. Wie gelingt es mehr 
Menschen – unabhängig von Alter, Ge-

Workshop „Vielfalt in Vereinen – Ehrenamt hat Zukunft“
schlecht oder Herkunft – für unser Engage-
ment zu gewinnen?

Der Schlüssel liegt darin, wie wir nach außen 
auftreten und mit anderen in Kontakt treten. 
Mit einer bewussten Haltung und einer offe-
nen Sprache können wir Barrieren abbauen 
und eine Atmosphäre schaffen, in der sich 
alle willkommen fühlen.

In diesem Workshop zeigen die Anti-Bias 
(wörtliche Übersetzung: gegen-Voreinge-
nommenheiten) Trainerinnen Kathrin Okafor 
und Zeynep Parlak, wie Sie eigene Vorurtei-
le erkennen und aktiv abbauen können. Sie 
lernen, wie Sie Ihre Kommunikation so ge-
stalten, dass sich Menschen aus allen gesell-
schaftlichen Bereichen angesprochen und 
wertgeschätzt fühlen. Außerdem erhalten Sie 
konkrete Tipps, wie Vereine und Organisati-
onen ihre Außenwirkung inklusiver gestalten 
können, damit Ihr Engagement noch mehr 
Menschen erreicht.

Was Sie erwartet:

•	 Praktische Übungen zur Reflexion eigener  
	 Voreingenommenheiten  
•	 Strategien für eine inklusive Sprache und  
	 Haltung
•	 Inspiration für eine offene Vereins- und Or- 
	 ganisationskultur
•	 Austausch mit Gleichgesinnten

Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Verpflegung 
ist gesorgt. Das Team vom Fachbereich - 
„Für einander“ Ehrenamt und Senioren - freut 
sich auf Ihre Anmeldung bis zum 16. Novem-
ber unter  fuereinander@landratsamt-roth.de 
oder unter 09171 81 1125.
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Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
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beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.
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Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
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16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke
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„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.
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Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
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Aus dem Landratsamt � Aus dem Landratsamt

Zusammenhalt in ländlichen Regionen? –  Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zu-
sammenhalt in ländlichen Regionen Bayerns 
bestellt und welche Ideen haben die Bürge-
rinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das 
untersucht die Technische Hochschule Nürn-
berg bis 2026 in einem großen Forschungs-
projekt in ganz Bayern. Gefördert wird das 
Heimatprojekt vom Bayerischen Staatsminis-
terium der Finanzen und für Heimat.1  

Worum geht es im 
Heimatprojekt Bayern? 

Sozialer Zusammenhalt: damit ist das kon-
krete soziale Miteinander vor Ort gemeint, 
das Gefühl von Zugehörigkeit und die Fra-
gen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche 
Räume vor großen Herausforderungen: De-
mografischer Wandel, Digitalisierung, Mobi-
lität, Energiewende – um nur einige gesell-
schaftliche Entwicklungen zu nennen. Aber 
gerade in ländlichen Räumen gibt es auch 
sehr viele Menschen, die sich für das Ge-
meinwohl einsetzen und ein großes Interesse 
daran haben, den sozialen Zusammenhalt zu 
stärken.  
Die Erscheinungsformen und Rahmenbe-
dingungen sozialen Zusammenhalts in länd-
lichen Regionen werden im Projekt unter-
sucht. In drei großen Bürgerbefragungen und 
vier Vertiefungsprojekten zu verschiedenen 
Aspekten des sozialen Zusammenhalts kom-
men Menschen aus allen Regionen zu Wort, 
aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesesse-
ne und neu Zugezogene, Alt und Jung:

Die Themen der Bürgerbefragungen in den 
Jahren 2023 bis 2025:

•	 Stärke und Qualität des alltäglichen sozia-
len Miteinanders vor Ort (2023)

•	 Ortsverbundenheit und Gefühl von Zuge-
hörigkeit (2024)

•	 Gemeinwohlorientierung und Engagement 
(2025 – Start am 17.09.2025)

Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:
•	 Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu 

beitragen, zuhause alt werden zu können?
•	 Welche Faktoren bewegen junge Men-

schen dazu im ländlichen Raum zu blei-
ben?

•	 Welche Gründe sprechen für eine Rück-
kehr in den ländlichen Raum als Wohn- 
und Arbeitsort?

•	 Auf welche Weise trägt die lokale Kultur 
zum Zusammenhalt bei?

Wer kann mitmachen – und wie? 

Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommu-
nen eingeladen, die gemäß dem Landesent-
wicklungsplan Bayern (LEP) zum ländlichen 
Raum gehören. Alle Kommunen des ländli-
chen Raums wurden bereits kontaktiert. Die 
Teilnahme an den drei Befragungen ist online 
über die Projektwebsite möglich (www.hei-
matprojekt-bayern.de). Für die Vertiefungs-
projekte wird das Projektteam unterschied-
liche Personen und Organisationen in ganz 
Bayern kontaktieren.  

Warum lohnt es sich mitzumachen? 

Mit dem Forschungsvorhaben werden für 
Bürger und Politik Erkenntnisse über die 
Gemeinwohlorientierung in den ländlichen 
Regionen erarbeitet, systematisiert und ver-
gleichend ausgewertet. So kann der soziale 
Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und 
weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse 

werden laufend auf der Projektwebsite zur 
Verfügung gestellt, so dass alle Interessier-
ten sich selbst ein Bild machen können. Der 
Ergebnisbericht aus der ersten und zweiten 
Bürgerbefragung sowie eine Ergebnisbro-
schüre aus dem ersten, zweiten und dritten 
Vertiefungsprojekt können bereits online 
eingesehen werden. Eine Abschlussveran-
staltung mit dem Bay. StMFH zum Projek-
tende bietet die Möglichkeit, die Ergebnisse 
gemeinsam zu diskutieren.

Wann geht es los? 

In der dritten Befragung geht es um die Ge-
meinwohlorientierung und Engagement. Die 
Teilnahme ist ab dem 17. September 2025 
möglich. Ab diesem Tag kann die Befragung 
über die Projektwebseite aufgerufen werden. 
Die Teilnahme ist dann bis zum 17. Oktober 
2025 möglich.  

Wo gibt es 
mehr Informationen zum Projekt? 

Ausführlichere Informationen gibt es auf der 
Projektwebseite: www.heimatprojekt-bayern.de 
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Wer ist für das Projekt verantwortlich 
und wie kann man Kontakt aufnehmen? 

Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, 
Technische Hochschule Nürnberg Georg 
Simon Ohm Kontakt: Per E-Mail: heimatpro-
jekt-bayern@th-nuernberg.de 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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VHS

Die noch offenen Kurse der Volkshochschu-
le (VHS) Rohr vom das Frühjahr-/Sommer-
semester 2023 sind nachfolgend samt An-
meldeschein abgedruckt. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Anmeldungen sind auch unter www.vhs-
roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS - Frühjahr-/Sommersemester 2023

ROHR 8 / 42100
Wildkräuterspaziergang - Frühlingszauber
Mi, 17. Mai, 17.30 - 21.30 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Küche + Schu-
lungsraum
Gebühr: 35,- €  (inkl. Materialkosten)
Petra Ortlepp
Komm mit in die Natur und lass dich von der 
Fülle überraschen. Nach unserem Kräuterspa-
ziergang bereiten wir ein wunderbares Buffet 
aus den Schätzen der Natur zu:
Mit einer Brennesselquiche, gebackenen wil-
den Blättern, Lindenblätter-Spätzle mit Kräu-
tersoße, Hüttenkäse mit Knoblauchsrauke und 
Kräuterbrot.
Zur Erinnerung an diesen schönen Abend stel-
len wir Kräutersalz her, welches jeder mit nach 
Hause nehmen darf. Keine Ermäßigung mög-
lich.
Bitte mitbringen: 1 Schraubglas

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Volkshochschule
 im Landkreis Roth
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Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

TerminAdipositas (starkes Übergewicht) ist eine 
Volkskrankheit: Fast ein Viertel der Erwach-
senen in Deutschland ist adipös und hat da-
durch ein höheres Risiko für Diabetes Typ 
2 und andere Stoffwechselkrankheiten, für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder bestimm-
te Krebsarten. Von Adipositas spricht man ab 
einem Body-Mass-Index (BMI) von 30. Dabei 
spielt es auch eine wichtige Rolle, wo im Kör-
per sich die Fettzellen befinden: Vermehrtes 
Bauchfett, sogenanntes viszerales Fett, rund 
um die inneren Organe ist besonders gefähr-
lich, da es sehr stoffwechselaktiv ist und das 
Krankheitsrisiko zusätzlich erhöht. 

Energiebilanz stimmt oft nicht

Adipositas ist meistens die Folge eines fal-
schen Lebensstils. „Das heißt, es werden 
mehr Kalorien aufgenommen als verbraucht“, 
sagt Annegret Winter Ernährungsexpertin bei 
der AOK in Mittelfranken. Oftmals kommt zu 
viel Energie aus Nahrungsmitteln und Ge-
tränken mit einem überhöhten Zucker- und 
Fettanteil oder Alkohol. Menschen verbrin-
gen andererseits vermehrt Zeit im Sitzen und 
bewegen sich zu wenig. „Über die Jahre er-
höht sich so das Gewicht und eine Adipositas 
kann sich entwickeln“, erklärt Annegret Win-
ter. Auch eine familiäre Veranlagung, hor-
monelle Störungen, andere körperliche und 
psychische Erkrankungen können zu einer 
Gewichtszunahme beitragen, beispielsweise 

Adipositas - Jedes Kilo weniger zählt
Arthrose, Essstörungen, bestimmte Medi-
kamente oder auch Stress und psychische 
Belastungen. 

Rechtzeitig und 
dauerhaft gegensteuern

Starkes Übergewicht schränkt häufig die Le-
bensqualität ein und vermindert das Wohlbe-
finden. Je länger die Adipositas besteht und 
je ausgeprägter sie ist, desto wahrscheinli-
cher sind Folgeerkrankungen. Häufig sind 
adipöse Menschen auch Vorurteilen und Dis-
kriminierung ausgesetzt. „Es ist kein leichter 
Weg, Gewicht zu verlieren, man braucht 
Durchhaltevermögen und eine gute Motivati-
on“, sagt Annegret Winter. Doch die Anstren-
gung lohnt sich: Jedes Kilo weniger ist ein 
Schritt hin zu einem gesünderen Leben. Den 
größten Erfolg verspricht eine Kombination 
aus Ernährungs-, Bewegungs- und Verhal-
tensänderungen. Besonders wichtig ist, dass 
der neue Lebensstil sich individuell gut in 
den Alltag integrieren lässt, um das Gewicht 
nach dem Abnehmen auch zu halten. Bei 
sehr schwerem Übergewicht können medizi-
nische Beratung und Begleitung angebracht 
sein.

Zum Hintergrund:

Eine Person mit 1,70 m Größe und einem 
Gewicht von 95 kg hat einen BMI von rund 
32,9 (95 kg / (1,70 m x 1,70 m)).

Im Internet:
AOK-Gesundheitsmagazin: Adipositas – was 
tun bei starkem Übergewicht?
https://www.aok.de/pk/magazin/koerper-
psyche/stoffwechsel/adipositas-ursachen-
behandlung-und-vorteile-einer-gewichtsre-
duktion/
RKI -Themenblatt: Adipositas bei Kindern 
und Jugendlichen
https://www.rki.de/DE/Themen/Nichtueber-
tragbare-Krankheiten/Studien-und-Surveil-
lance/Studien/Adipositas-Monitoring/Adipo-
sitas/HTML_Themenblatt_Adipositas.html
Gesundheitsinformation.de: Starkes Überge-
wicht
https://www.gesundheitsinformation.de/star-
kes-uebergewicht-adipositas.html

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Bildunterschrift:  
Je nach Fettverteilung im Körper spricht man 
vom Apfel- oder Birnentyp. Der Apfeltyp weist 
einen größeren Taillenumfang und mehr 
ungesundes viszerales Fett auf. 
 
Urhebervermerk: 
© Smarterpix / Denisfilm 

Je nach Fettverteilung im Körper spricht man vom 
Apfel- oder Birnentyp. Der Apfeltyp weist einen 

größeren Taillenumfang und mehr ungesundes 
viszerales Fett auf.

Urhebervermerk: © Smarterpix / Denisfilm
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Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht� Pressebericht

Etwa ein Viertel (26 
Prozent) der Schü-
lerinnen und Schüler 

kommen in Deutschland ohne Frühstück in 
die Schule. Das ergab eine Befragung von 
Eltern und Lehrpersonal im Jahr 2023. Noch 
2016 waren es mit nur acht Prozent deutlich 
weniger Schulkinder, die nicht gefrühstückt 
hatten. Damit Kinder im Grundschulalter 
sich im Unterricht konzentrieren können, 
brauchen sie neben einem nährstoffreichen 
Frühstück über den ganzen Tag verteilt regel-
mäßigen Energienachschub in Form von ge-
sunden Lebensmitteln. „Während Erwachse-
ne schon einmal ohne Essen aus dem Haus 
gehen können, ist für Kinder das morgendli-

Ernährungstipps für Schulkinder - Energienachschub über den Tag verteilen
che Frühstück die wichtigste Mahlzeit des Ta-
ges, denn ihr Körper kann noch nicht so gut 
Reserven aufbauen und mobilisieren“, sagt 
Annegret Winter, Ernährungsexpertin bei der 
AOK in Mittelfranken. Am besten frühstücken 
Kinder in aller Ruhe, ohne Stress und Eile. 
Ein fitmachendes Frühstück besteht aus Ge-
treide- und Milchprodukten, frischem Obst 
oder Gemüse und einem Getränk. Und zu 
einem kleinen Frühstück gehört ein großes 
Pausenbrot und umgekehrt.

Ausgewogene Lebensmittelauswahl...

Optimal ist, wenn sich die Mahlzeiten bei der 
Lebensmittelauswahl über den Tag hinweg 
ergänzen. Annegret Winter schlägt vor, zu 
jeder Mahlzeit Obst oder Gemüse zu essen: 
„Gemäß der Empfehlung ‚5 am Tag‘ dürfen 
es dreimal täglich je eine Handvoll Gemü-
se und dazu zwei Portionen frisches Obst 
sein.“ Für Kinder ist zudem entscheidend, 
genügend hochwertiges Eiweiß zu sich zu 
nehmen, weil es Sättigung und Wachstum 
fördert. Milch oder Milchprodukte kommen 
möglichst täglich auf den Speiseplan, denn 
sie sind reich an Kalzium, das für starke 
Knochen und Zähne wichtig ist. Naturjoghurt 
mit frischem Obst ist eine empfehlenswerte 

Zwischenmahlzeit oder auch ein leckerer 
Nachtisch, Kakaogetränke oder Fertigjoghurt 
hingegen eher nicht, denn sie enthalten oft 
viel Zucker. Bei den kohlenhydratreichen 
Lebensmitteln wie Brot oder Nudeln sind 
die verwendeten Produkte idealerweise aus 
Vollkornmehl, weil es Vitamine, Mineralstoffe 
und Ballaststoffe liefert und lange satt macht.

...und möglichst zuckerfreie Getränke

Kinder benötigen außerdem über den Tag 
verteilt ausreichend Flüssigkeit – umso 
mehr, je größer der Bewegungsdrang ist. 
Eine Trinkmenge von einem bis anderthalb 
Liter ist völlig normal. Eltern geben am bes-
ten immer auch eine Trinkflasche mit Mine-
ralwasser, Kräuter- oder Früchtetee mit in die 
Schule. Zucker sieht Annegret Winter auch 
beim Trinken kritisch: „Zuckerreiche Geträn-
ken erzeugen Blutzuckerspitzen, die hungrig 
machen, sie enthalten wenig Nährstoffe und 
können Karies fördern.“ Deshalb ist es güns-
tig, wenn Fruchtsaftschorlen aus viel Wasser 
und wenig Saft gemischt werden. Von zu-
ckerreichen Limonaden, Cola, Fruchtnekta-
ren und ähnlichem rät er / sie ganz ab. 

Internet-Tipp: Gesunde Ernährung für Kin-
der: Die Mischung macht’s!

 
 
 
 
 
 

 
 

zudem entscheidend, genügend hochwertiges 
Eiweiß zu sich zu nehmen, weil es Sättigung und 
Wachstum fördert. Milch oder Milchprodukte 
kommen möglichst täglich auf den Speiseplan, 
denn sie sind reich an Kalzium, das für starke 
Knochen und Zähne wichtig ist. Naturjoghurt mit 
frischem Obst ist eine empfehlenswerte 
Zwischenmahlzeit oder auch ein leckerer 
Nachtisch, Kakaogetränke oder Fertigjoghurt 
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Zucker. Bei den kohlenhydratreichen 
Lebensmitteln wie Brot oder Nudeln sind die 
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Ballaststoffe liefert und lange satt macht. 
 
...und möglichst zuckerfreie Getränke 
Kinder benötigen außerdem über den Tag verteilt 
ausreichend Flüssigkeit – umso mehr, je größer 
der Bewegungsdrang ist. Eine Trinkmenge von 
einem bis anderthalb Liter ist völlig normal. Eltern 
geben am besten immer auch eine Trinkflasche 
mit Mineralwasser, Kräuter- oder Früchtetee mit 
in die Schule. Zucker sieht Annegret Winter 
auch beim Trinken kritisch: „Zuckerreiche 
Getränken erzeugen Blutzuckerspitzen, die 
hungrig machen, sie enthalten wenig Nährstoffe 
und können Karies fördern.“ Deshalb ist es 
günstig, wenn Fruchtsaftschorlen aus viel 
Wasser und wenig Saft gemischt werden. Von 
zuckerreichen Limonaden, Cola, Fruchtnektaren 
und ähnlichem rät er / sie ganz ab.  
 
Internet-Tipp: Gesunde Ernährung für Kinder: 
Die Mischung macht’s! 
 
 
 
 
 
Bild: 
 

 
 
 
Bildunterschrift:  

Wenn das Frühstück nicht so üppig ausfällt, 
sind leckere, gesunde Pausensnacks für 

Schulkinder umso wichtiger.
Urhebervermerk: © Smarterpix / photographee.eu
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine � Vereine / Kirche

Telefon 09872 – 952 88 06 
www.bestattungen-wick.de

Unser bestes Pferd im Stall.
Auch unsere tierischen 
Mitarbeiter freuen sich 
auf Sie.
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Termine 

Evang. Gottesdienste Oktober Termine Oktober 2025
Fr. 03.10., 14:00 Uhr, Kartoffelfeuer FUW, 
Freie Unabhängige Wählergemeinschaft Ge-
meinde Rohr e.V. (FUW)
So. 05.10., 10:00 Uhr , Erntedankfest, Rohr, 
Kirche St. Emmeram , Kirchengemeinde Rohr
Mi. 08.10., 18:00 Uhr, Oktoberfestschießen 
für Jugendliche, Rohr, Schützenheim, Sport-
schützen Rohr
So. 12.10., 09:30 Uhr, Oktoberfestschießen 
Schützen und Aufleger, Rohr, Schützenheim, 
Sportschützen Rohr
Mo. 13.10., 19:00 Uhr, „Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen Förderverein „Dorf-
gemeinschaft Regelsbach“, Regelsbach, Feu-
erwehrhaus, Förderverein „Dorfgemeinschaft 
Regelsbach - Zum Pfarrhaus e.V.“
Mo. 13.10., 19:30 Uhr, Kommunalpolitischer 
Stammtisch SPD, Rohr, Gasthaus Bierlein, 
SPD Ortsverein Rohr u.U.
Di. 14.10., 19:00 Uhr, Gemeinderatssitzung, 
Dechendorf, Landgasthof Krug, Gemeinde 
Rohr
Di. 14.10., 19:00 Uhr, TSV Rohr - Ausschuss-
sitzung, Rohr, Sportheim, TSV Rohr
Sa. 18.10., 19:00 Uhr, Weinfest, Kottensdorf, 
Feuerwehrhaus, Freiwillige Feuerwehr Kot-
tensdorf
Sa. 18.10 und So. 19.10., Fischkärwa, Prünst, 
Gasthaus „Haufbuck“, Gasthaus „Haufbuck“
So. 19.10., 16:30 Uhr, Nachtwanderung nach 
Prünst zur „Fischkärwa“ (Einladung erfolgt 
separat), Treffpunkt: Dechendorf, Buswarte-
häuschen, Schnupfclub Dechendorf 

05. Oktober 2025 - Erntedank
09.00 Uhr� Gustenfelden 
		�  mit Abendmahl
10.00 Uhr� Regelsbach
10.00 Uhr� Rohr 
� Gottesdienst zu Erntedank mit Pfr. Max Hofmann

12. Oktober 2025 
17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr� Regelsbach
10.00 Uhr� Rohr 
� Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. 
� Dr. Bernhard Stengel

19. Oktober 2025
18. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr� Kottensdorf
10.00 Uhr� Rohr 
� Gottesdienst mit Lektorin Maria Gräb

26. Oktober 2025 
19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr� Regelsbach
10.00 Uhr� Rohr

Themengottesdienst „So bunt ist unser Glaube“ - 
gleichzeitig Kindergottesdienst mit Pfr. 

Max Hofmann und Team

Jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr
(Feiertage und Ferien ausgenommen)

Kath. Gottesdienst in der Kirche 
St. Emmeram Rohr

Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine 
im Schwabacher Tagblatt und auf der 

Homepage der Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de
www.gustenfelden-evangelisch.de
www.regelsbach-evangelisch.de

Erster Bürgermeister  
Felix Fröhlich 9775-10 
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de
Bauamt  
Hanna Gerner 9775-12 
e-mail: hanna.gerner@rohr-mfr.de
Technisches Bauamt  
Stefan Leibold 9775-13 
e-mail: stefan.leibold@rohr-mfr.de 
Marion König 9775-20 
e-mail:marion.koenig@rohr-mfr.de
Kasse/Steuern 
Angelika Koch  9775-14 
e-mail: angelika.koch@rohr-mfr.de
Katrin Müller  9775-11 
e-mail: katrin.mueller@rohr-mfr.de
Schulen/Kindergarten/Personal 
Manuela Heller  9775-15 
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de
Geschäftsleitung, Kämmerei 
Alexandra Keller  9775-16 
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de
Einwohnermeldeamt, VHS und 
Gewerbeamt 
Tim Schuster  9775-18 
e-mail: tim.schuster@rohr-mfr.de
Simone Hacker  9775-19 
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de
Standesamt 
Andrea Rauth  9775-21 
e-mail: rauth@rohr-mfr.de
Zentrale:  09876 / 97 75-0 
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter: 
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr 
Mo. 14.00 – 16.00 Uhr 
Do. 14.00 – 18.00 Uhr 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
empfehlen wir eine Terminvereinbarung.
Bankverbindung 
Sparkasse Mittelfranken-Süd 
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS
VR-Bank im südlichen Franken eG 
IBAN: DE46 7659 1000 0009 5521 89, 
BIC: GENODEF1DKV
VR-Bank Mittelfranken Mitte eG 
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern  


